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ZEIT DER EXTREME 

 
 
Geliebte Kinder Gottes, 
erhabene Götter des Himmels, 
Engel in Menschengestalt! 
 
Ihr habt die Zeitlinie erreicht, an der ihr Tag für Tag Extremen begegnet. 
Jeder Tag bietet Neuigkeiten, die dem Fass den Boden auszuschlagen 
scheinen, denn was die Vertreter dieser „Weltordnung“ zum Besten geben, 
deutet auf den freien Fall dieser Menschen hin und auf den kompletten 
Verfall der bisherigen menschlichen Gesellschaft. 
 
Auf allen Ebenen der Gesellschaft, der Politik, der Wirtschaft und der 
Religion, dehnt sich das schamlose Verhalten aus, nehmen die Übergriffe 
auf die Freiheit des Einzelnen zu und steigert sich das Maß der 
Selbstgefälligkeit und der Bereicherung, der sich diese Eliten nun 
schamloser denn je hingeben. 
 
Warum ist das so? 
 
Da sie, noch ehe das System zerbricht, ihre „Schäflein“ in das Trockene 
bringen möchten.  
Da sie sehen, wo das endet und dass sie bereits heute für ihre Zeit danach 
vorsorgen. Sie berauschen sich förmlich an der Macht, die sie in diesen 
letzten Tagen der Menschheit noch  ausüben. Sie langen überall zu, wo es 
ihnen opportun erscheint.  
 
Die Völker werden in die Armut gestürzt, ganze Staaten lässt man ausbluten, 
während sich die Herrscher jetzt noch neue Pfründe sichern, im Angesicht 
ihres Untergangs. 
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Je näher ein Mensch, der sich der Dunkelheit geweiht hat, dem Abgrund 

steht, desto unverschämter werden seine Lügen und desto dreister bedient 

er sich da, wo er noch eine Möglichkeit vorfindet. 

 
Und nun, am Höhepunkt dieser Transformation, erreicht auch dieses 
Verhalten neue Höhen, neue Dimensionen, denn die Bereitschaft der 
Dunklen, sich doch noch in das Licht zu drehen, war niemals geringer  
als jetzt, da sie nochmals ihr Unwesen treiben können. 
 
Das Finanz- und das Staats-Wesen sind derart verrucht, korrupt und 
ausgehöhlt, so dass nur eine vollständige Begradigung dem ein Ende 
bereiten kann. 
 
Und wisset bitte, die römische Kirche hat bei all diesem Gebaren ihre Finger 
im Spiel und ist längst nicht nur in Bedrängnis wegen der Fälle des tausend-
fachen Kindesmissbrauchs. 
 
Es ist ein großer Akkord, voller Missklänge, der hier ertönt und der die 
Menschen zur Wut bringt, zur Weißglut treibt, denn wenn sich das 
Unverschämte offen zeigt, dann ist der Zusammenbruch des Systems,  
aus dem dieses Verhalten hervorgeht, nahe, sehr, sehr nahe.  
 
Alle befinden sich in einem Boot, das leck ist, und ehe sie sinken, räumen 
sie die Schätze der Fracht leer, um mit diesen selbst unterzugehen. 
 
Der Wohlstand der Reichen beruht auf Diebstahl!  
 
Die Fülle einiger Elite ist Diebesgut, denn sie entwenden den Menschen 
durch unangemessene Steuern, durch unangemessenen Lohn für deren 
Arbeit, das Recht auf Wohlstand und Selbstbestimmung. 
 
Wertloses Geld, Papierdrucke, die nichts bedeuten, diktieren den Preis der 
Güter, und diese Preise sind unverschämt und bringen die Menschen an den 
Rand ihrer Existenz. Ein Kreis, der dunkler nicht sein kann, während 
Sekunde für Sekunde Menschen sterben, da sie nichts zu essen bekommen, 
schlagen sich jene, die das verantworten, ihre Bäuche voll und sinnen neue 
Torturen aus, um die Menschheit weiter zu versklaven. 
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Heute verkünden wir, das Maß ist voll! 
 
Wie bereits vor Monaten verkündet, so ist heute erneut dargestellt,  
dass jene, die nun der Gnade Gottes gleichgültig gegenüberstehen, 
unmissverständlich hinweggebracht werden. Auf dieser Ebene des Seins 
haben sie ihr Sein verwirkt. 
 
Achtet in diesen Tagen auf die Bühne der Politik, achtet darauf, wie dreist 
die letzten Lügen sich durch die Informationskanäle der Abgesandten der 
Dunkelheit ausbreiten;  
achtet aber auch darauf, wie dieses Tun nun aufgenommen wird von den 
Menschen und achtet darauf, wie viele Menschen an führenden Positionen 
abgelöst werden – entweder sie gehen freiwillig, oder man enthebt sie ihrer 
Ämter. 
 
Eine Zeit der Extreme, gewiss, doch es ist auch eine Zeit, in der sich dadurch 
erst der tiefe Bewusstseinswandel im einzelnen Menschen vollziehen kann. 
Denn der Punkt, der die Menschen die Willkür der Eliten nicht mehr ertragen 
lässt – der kritische Punkt – muss erreicht werden, ehe es von den 
Menschen selbst zum Wandel kommt. 
 
Und dieser Abschnitt ist nun erreicht. 
 
Auf allen Ebenen wird in den Wandel die nötige Kraft eingebracht, die es 
braucht, damit sich die Ereignisse, die über die Nacht große Veränderungen 
bringen, einstellen können.  
 
Viele Ebenen wirken zusammen, und aufgrund der Lichtflutung aus dem 
Himmel wachsen die Menschen über sich hinaus und kommen in ihre Kraft;  
und es ermatten die, die dieses Licht nicht ertragen – auch wenn sie sich 
nochmals ihre Bäuche vollschlagen und am gestohlenen  Eigentum des 
Volkes bereichern. 
 
Fragt bitte nicht wovon hier im Einzelnen die Rede ist – das braucht ihr nicht, 
denn ihr wisst es nur allzu gut. 
Fragt bitte auch nicht, was zu tun ist, was ihr tun könnt, denn auch das wisst 
ihr bereits allzu gut – tut es. 
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Und fragt auch nicht, ob der Zeitpunkt dafür bereits gekommen ist, da ihr 
diesen sehr gut kennt, denn ihr wisst, dass jeder Moment dazu geeignet ist, 
dieses Unrecht anzuprangern, es anzupreisen, wie eine verdorbene Ware, 
damit sich ein jeder davon  fern halte. 
 
In diesen Tagen erhalten die Menschen die letzten Gelegenheiten zur 
Umkehr. Und wisset bitte, es sind wahrlich die „letzten Gelegenheiten“ dafür. 
 
Kein Stein bleibt auf dem anderen und eure Augen sind die Zeugen dieser 
Zeit und eure Ohren. 
 
Was sich der Welt enthüllt, was diese Zeit für euch bereitet, ist der 
vollständige Wandel der Welt so wie ihr sie bisher kanntet. 
 
Unwiderruflich und ausgesprochen durch mich, der ich bin, 
 
SHIVA OM SHI’VAH‘N 
 
 
siehe auch – THEDEUS NOR‘ SAM: 
http://lichtweltverlag.blogspot.com/2011/01/polsprung-und-klimawandel-
thedeus-nor.html 
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Mit dem Segen Gottes – Jahn J Kassl 
 

 

 

 

 

 

 
 


